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am wenigsten bezahlen müssen und solche, die durch ihre Lage
in der Nähe einer Eisenbahnstation uns am wenigsten Zeitverlust
und Geldauslagen verursachen. Vorläufig handelt es sich aber um
die Querschnitte in Flamatt. Die Verhandlungen mit Behörden oder
Privaten über allfällige Entschädigungen werden uns genauere
Kostenvoranschläge ermöglichen.

Witschi A.-G., Herstellung entfeuchteter Nahrungsmittel Zürich.

Uber diese in unserm Blatte schon mehrfach besprochene
Erfindung auf dem Gebiete der Lebensmittelbranche schreibt man

uns: Seit einiger Zeit liest man häufig in Zürcher Blättern von

Versammlungen, Vorträgen und Kochproben, die von den
Frauenvereinen und anderen gemeinnützigen Gesellschaften veranstaltet
werden, zu dem Zwecke, die Hausfrauen und solche, die es werden

wollen, sowie weitere Kreise der Bevölkerung mit Witschis
entfeuchteten Nahrungsmitteln deren Vorteilen und Zubereitung,
bekannt zu machen. So viel wir hören, sind die Zürcher Hausfrauen.

hauptsächlich aber diejenigen der weniger bemittelten Gesellschaftskreise

den Frauenvereinen für die Tätigkeit, die sie auf diesem

Gebiete entfalten, sehr dankbar ; werden sie doch dadurch in den

Stand gesetzt, in ihrem Haushalt wesentliche Ersparnisse an Zeit
und Geld zu erzielen, und trotzdem eine gesunde und schmackhafte

Nahrung auf den Tisch zu bringen.
Angesichts dieser Tatsachen wundert es uns, dass in unserm

sonst so fortschrittlich gesinnten Winterthur so wenig geschieht.
um durch ähnliche Veranstaltungen wie in Zürich weitere Kreise
auf die Vorteile aufmerksam zu machen, die die Verwendung von
Witschis entfeuchteten Nahrungsmitteln jedem Haushalt sowohl in

gesundheitlicher, als auch in ökonomischer Hinsicht bietet, zumal
diese Vorteile zweifellos erwiesen und durch Zeugnisse von erster
Seite erhärtet sind. Wir möchten daher den hiesigen Frauenvereinen
und anderen gemeinnützigen Instituten dringend ans Herz legen,
ein etwa bestehendes Vorurteil zu überwinden und ohne

Voreingenommenheit frisch ans Werk zu gehen und auch die hiesige
Bevölkerung mit den Vorteilen vou Witschis entfeuchteten Nahrungsmitteln

bekannt zu machen. (Winterthurer Taghlatt.)
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